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Sanierungsarbeiten am Rathausturm beendet 

Seit Ende Juli ist der Rathausturm wegen einer Baumaßnahme durch ein 
Gerüst verdeckt. Der Grund: Die Aussichtsplattform musste dringend auf 
Vordermann gebracht werden, Fliesen und Estrich wurden komplett 
ausgetauscht. Schneller als ursprünglich gedacht können die Arbeiten an 
Fürths Wahrzeichen nun beendet werden. Bevor das Gerüst am 
Donnerstag, 20. August, abgebaut wird, trainiert die Fürther Feuerwehr 
am Dienstag, 18. August, von 8 bis 12 Uhr die Höhenrettung. 

 

Vollsperrung der Wasserstraße 

Für den Einsatz eines Hubsteigers muss die Wasserstraße in Höhe der 
Hausnummer 4 von Dienstag, 25. August, ab 7 Uhr bis Freitag, 28. 
August, 17 Uhr voll gesperrt werden. 

 

Ganz Stadeln ist in Kärwalaune 

Die Stadelner Kärwa findet von Donnerstag, 27. August, bis Dienstag, 1. 
September, auf dem Festplatz statt. 

Das Programm: 

Donnerstag: Bierprobe mit Schlachtschüssel im Hof der katholischen 
Kirche (18 Uhr); musikalische Unterhaltung mit Roland von „The 
Moonlights“. 

Freitag: Umzug der Kärwajugend (17.30 Uhr); Aufstellen des kleinen 
Kärwabaums (18.30 Uhr); Einzug des Festwirts, der Kärwaburschen, -
madli, -jugend und dem Vereinskartell Stadeln (19 Uhr); Eröffnung durch 
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Oberbürgermeister Thomas Jung (19.15 Uhr); Partynacht mit „Die 
Stodlrocker“. 

Samstag: Einholen und Aufstellen des Kärwabaums (ab 17 Uhr); 
musikalische Unterhaltung mit „Die Rothseemusikanten“ (19 Uhr); 
Einzug der Kärwaburschen und -madli (20 Uhr). 

Sonntag: Ökumenischer Festzeltgottesdienst mit dem Stadelner 
Posaunenchor (10.15 Uhr); anschießend Mittagstisch im Festzelt; 
musikalische Unterhaltung mit „die kleine Dorfmusik aus Wachenroth“; 
Festzug (14 Uhr); musikalische Unterhaltung mit „Gipfel Gaudi“ (19 
Uhr); Kärwa-Wettstreit (20 Uhr). 

Montag: Frühschoppen und Kärwazug-Prämierung mit den „Lichtenauer 
Musikanten“ (10 Uhr); Betzntanz (18 Uhr); anschließend Betznverlosung 
am Kärwabaum; Kärwaverlosung (19 Uhr); musikalische Unterhaltung 
mit „Allrounds“.  

Dienstag: Rumspielen der Kärwaburschen und -madli (10 Uhr); 
Einladung zum Seniorentreffen im Festzelt (14 Uhr); Kindernachmittag 
mit verbilligten Fahrpreisen (14 Uhr); Kinderbelustigung durch die 
Kärwajugend (15 Uhr); Kärwaclubbing an der Bar (18.30 Uhr); Karaoke 
an der Bar (20 Uhr). 

 

Auf geht‘s zur Fürberger Kärwa 

Die Fürberger Kärwa findet von Donnerstag, 27., bis Montag, 31. 
August, auf dem Festplatz statt. 

Das Programm: 

Donnerstag: Bierprobe mit verbilligtem Bierpreis und Schlachtschüssel 
(18.30 Uhr). 

Freitag: Kärwa-Auftakt durchs Dorf (16.30 Uhr), Fässla-Ausgraben am 
Festplatz (18 Uhr), Aufstellen des Kinder-Kärwabaums (18.30 Uhr), 
Bieranstich und Eröffnung durch Oberbürgermeister Thomas Jung (20 
Uhr), musikalische Unterhaltung mit „Members“. 

Samstag: Einholen des Kärwabaums (11.30 Uhr), Aufstellen des 
Kärwabaums (17.30 Uhr), musikalische Unterhaltung mit „die 
Stodlrocker“. 
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Sonntag: Ökumenischer Festzeltgottesdienst (10.30 Uhr), Mittagstisch 
im Festzelt (11.30 Uhr), Kärwazug (16.30 Uhr), Wettstreit der 
Kärwaburschen (18 Uhr), Feuerwerk (22 Uhr), musikalische 
Unterhaltung mit „Burnin‘ Stages“. 

Montag: Frühschoppen mit Weißwürsten und „Quetschen Eddi“ (9.30 
Uhr), Kindernachmittag mit Kinder-Olympiade (14 bis 17 Uhr), Betzen-
Austanz (19 Uhr), Malle-Abend „Fürberg Closing“ (20.30 Uhr), Kärwa-
Beerdigung (23.30 Uhr). 

 

 

Touristische Halbjahresbilanz: Fürth verzeichnet 
deutlichen Zuwachs bei Gästen und Übernachtungen 

Die touristische Entwicklung in Fürth setzt ihren positiven Trend fort. 
Nach den aktuellen Zahlen des Bayerischen Landesamtes für Statistik 
verzeichnete die Kleeblattstadt im ersten Halbjahr 2026 einen 
deutlichen Anstieg bei den Gästeankünften und Übernachtungen. Von 
Januar bis Juni wurden insgesamt 83 420 Gästeankünfte registriert. Das 
entspricht einem Plus von 18,3 Prozent gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum mit 70 503 Ankünften. Auch die Zahl der 
Übernachtungen entwickelte sich positiv und stieg um 15,7 Prozent von 
149 773 auf 173 298. Mit diesen Zuwachsraten verzeichnete Fürth im 
ersten Halbjahr 2026 bayernweit die stärkste prozentuale Entwicklung 
unter allen kreisfreien Städten und Landkreisen. 

Ein Grund für diese Entwicklung ist die Erweiterung der 
Beherbergungskapazitäten. Im Laufe des Jahres konnten mehrere Hotels 
neu eröffnen oder nach längerer Schließung wieder in Betrieb 
genommen werden. Dazu zählen das Excelsior Hotel Nürnberg Fürth in 
der Pyramide, das DORMERO Hotel Fürth in den Räumlichkeiten des erst 
kürzlich geschlossenen NH Hotels, das Evermore Nürnberg – Fürth am 
Standort des ehemaligen Hotels Bavaria sowie das STAYERY Fürth. 
Damit konnten frühere Kapazitätsverluste ausgeglichen und das 
Übernachtungsangebot erweitert werden. 

Trotz des gestiegenen Bettenangebots entwickelte sich auch die 
Auslastung positiv und erhöhte sich im Vergleich zum ersten Halbjahr 
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2025 um 3,7 Prozent. Dies zeigt, dass die zusätzlichen Kapazitäten auf 
eine entsprechend gestiegene Nachfrage treffen. 

Auch in der zweiten Jahreshälfte wird der Beherbergungsstandort Fürth 
weiter ausgebaut. Mit dem B&B HOTEL Fürth-Hardhöhe sowie dem City 
Hostel Fürth-Nürnberg-Erlangen an der Stadtgrenze, die beide im 
September eröffnen sollen, kommen weitere 
Übernachtungsmöglichkeiten hinzu. 

Neben der gestiegenen Bettenkapazität tragen das vielfältige Kultur- 
und Freizeitangebot sowie die zunehmende Bedeutung Fürths als 
Wirtschafts- und Tagungsstandort dazu bei, dass sich die Nachfrage 
nach Übernachtungen weiterhin auf einem hohen Niveau bewegt. 

Einen wichtigen Beitrag leistet dabei auch die kontinuierliche Arbeit der 
Tourist-Information Fürth. Mit gezielter Marketing- und 
Öffentlichkeitsarbeit sowie einer zielgruppenorientierten Ansprache 
macht sie auf die vielfältigen Angebote der Kleeblattstadt aufmerksam 
und unterstützt die überregionale Wahrnehmung Fürths als Reiseziel 
und damit die Entwicklung des Tourismusstandorts. 

(Redaktion: Tourist-Information Fürth, Sarah Böhm, Telefon 974- 3502) 


